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Die Untersuchung sg efänenisse sollen in der Recel Finzelgefängnisse Sein ;

werden die unter z und x erwähnten Strafanstalten für Kinzelhaft bestimmt , so

nennt man sie noch insbesondere Zellengefäingnisse ,

Unter Umständen kommt noch eine vierte „ Art von Grefäng nissen , die som .

DPolizeizefäineunisse , in Frage , Abgeschen davon , daß jedes ( Geschäftshaus

einer Pelizeibehörde mit einiszen Arrestzellen auszerüstet werden muß , in denen

die von den Polizeiorsganen verhafteten Dersonen zunächst oder auf Tingere Zeit

unterzubringen sind , ist in vielen Staaten den Polizeibehörden auch eine Straft¬

Svewalt übertragen , indem Sie bei so , Delizeichertretungen , d . h , beim Zuwider¬

handeln seven gewisse polizeiliche Strafvorschritten , die Rechtsprechung an

Stelle der Gerichte ausüben ,

Inder Deutschen Sina } Yen I De har 577 Wind durch 88 433 Dis 4a den

Pulizeibchörden eIne solch Ks ei UT ertreinngen Zugestandden : aHeselben haben nur

das Recht , anf Haft Li Zu Sen bey entsprechende Geh strate , seiwbe an eins vwd vorwhkte
Mi 1 ‚

Kin ichuns Zu erkennen ,

bı Erfordernisse , Gesamtanlage und Hauptabmessungen .

Die in einem Gefangenhause erforderlichen Räumlichkeiten und Anlagen

lassen sich unterscheiden in solche , welche Haftzwecken zu dienen haben , ferner

in Solche , welche für die Zwecke der Verwaltung bestimmt sind , und endlich

in solche , welche der Wirtschafts - und Arbeitsbetrich notwendige macht ,

Für Haftzwecke sind erforderlich :

1) Die eigentlichen Haftriume , Welche zu unterscheiden sind als :

x) Hatı - oder Gefängniszellen für Kinzel - oder Isolierhaft — Kinzel - oder

Isoherzellen ;

1 Hafträume für Gemeinschaftshatt —- Gemeinschattszellen ( für 3 bis 6

Dersonen ) und andere gemeinsame Satıriume ,

Die Einzelzellen sind Taz - und Nachtzellen zugleich : auch viele

Gemeinschaltszellen dienen den darin untergebrachten Gefangenen

bei Tag und bei Nacht zum Aufenthaltsraum , Wenn indes die

gemeinsamen Hatırlume vonGemeinschaftszellen und die größeren

den Gefangenen nur bei Tag benutzt werden , so >ind in älteren

Getfäinenissen für die Nacht

4 rroße Schlafsäile vorhanden , in denen die Bettstellen untergebracht

Sit : besser Ist es , die Gefangenen Nachts von einander zu sondern und
; |

2 % Nacht - oder Schlafzellen anzuordnen , sel es , dafs jede derselben von

den übrigen vanz geschieden ist , oder daß oröfßere Schlafräume in

einzelne Schlafbuchten auch Schlafkätige oder Schlaf - Zeves venannt )

getrennt sind ,

Hierzu kommen noch

g) Straf - oder Dunkelzellen für Vergehen gegen die Hausordnung .

2) Aufnahme - , Reiniszungs - und Desinfektionszellen für die neu ingelieferten

Gefangenen ,

31 Badezellen oder sonstige Reinigungsräume ,

4) Spazierhöfte , in denen die Gefangenen sich im Freien ergehen können .

3) Krankenzimmer , bezw . Krankenhaus ,

63 Andachtsraum oder Betsaal , Kapelle , bezw . Kirche ,

7) Spülzellen , welche die Ausgüsse aufzunehmen und zum Unterbringen

der zur Reinizung notwendiden Gerätschaften zu dienen haben ,



Für die Zwecke der Verwaltung sipd erforderlich :

Se hreschütt > zimgner Hürden Greräinenisvorstand Direktor , Inspektor eten ,
bezw , für den Oberautscher .

Dienstiwebhnung tür diesen leitenden Beamten .
6 aneschäitsZmmer tür Autscher 1 und andere Beamte ,
DI enstwohnungen Tür mehrere dieser Beamten am besten für alle

testangestellten und verheirateten Deamten .

1 Sprech - oder Besuchzimmer , in denen die Gefangenen mit den sie be¬
suchenden Verwandten ete , sprechen können ,

15 Zimmer , worin die Gefingenen vom Untersuchungsrichter ete , vernommen
werden können

La Vorratsmagazine , Lagerräume tür Kleider , Wäsche ete ,

11 Zimmer , ertorderächentuls Wehnung für den Geistlichen ,

Zimmer ertonderfichentalts Wohnung tür den Arzt , wohl auch Raum für
eine Apotheke ,

Bei arölberen Getangenhäusern Ist noch ertorderhich :

15 Ban Thereecbhfäude mit dahinter Hecemden Vorhof .

bür den \ Virts hatts - und Arhbeitsbetrich Sin erforderlich :

LS Kochküche mit Spetsckammer , Verratskeller , bezw . Schuppen und
allem sonstigen Zubehör ,

b. Bäckeren

20 Waschküche

21 Arbeitsräunme für die

schiedene Werkstätte

20 Mawazine tür den Arbeitsbetrieb , welche teils zum Unterbringen der

nut allem Zubehör ,

1 Gemeinschaft zu haltenden Gefangenen ; ver¬
ür Schreiner , Böttcher , Fisenarbeiter ete .

zu verarbeitenden Rohstoffe , ab auch der Arbeitserzeuenisse dienen ,

250 Maschinelle Anlagen , mit deren Anlage man indes sehr SDarsanıı Sein
Sollte , adda im einem Getängnis Stets senügzend Arbeitskräfte zur Ver¬
His une Stehen ,

App 1 Berzu kommen bei STmtlichen Gruppen von Räumlichkeiten :

% Aborte und Pisseirs :

a0 Kihuane zum Unterbriigen der beuerlüscheerätschatten :
Hot - ur Grartenaniasen ,

Nicht In Jedem Geiäinentese Shell alle vorgenannten Räumlichkeiten und

Anlagen Zu Anden ; Insbesndere sind in den kleineren Gefänenissen viele der¬
selben nicht vorhanden ,

In der Gesamtanlage sowohl , als auch bezüglich der Konstruktion und Tin¬

richtung der Gefängenhäuser hat sich eize ziemlich oraße Maänniefulugkeit ent¬
wickelt , die sich Zum nicht vermeen Teile auf die auseimmandergchenden An¬
schauungen über die Art des Vollzuges der Freiheitsstrafe zurückführen lassen .
In demselben Malßse , als bezüglich des letzteren Punktes die Bestrebungen nach
einer gewissen Finheitlichkeit von brfolg beeleitet waren , konnte auch die

Verschiedenartiekeit in der baulichen Anlase der Greefänenisse allmählich we¬
Mnger werden , und gerade auf diesem Gebiete ist es in neuerer Zeit gelungen ,

]In oiner bestimmten Richtung einen gewissen Eifole zu erzielen .
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Nachdem nämlich schon früher die Freunde einer Grefängnisreform im

Sinne der Linzelhaft sich hin und wieder mit der Frage beschäftigt haben , nach

welchen Normalhedingungen Zellengefängnisse zu erbauen seien , welche von den

da und dort yetroffenen Einrichtungen wesentlich und unentbehrlich seien und

auf welche verzichtet werden könne , ist von der Versammlung des Vereins der

deutschen Strafanstaltsbeamten in Wien am 25, September 1853 eine Kommis¬

sion von 7 Mitgliedern zur Beantwortung dieser Fragen miedergesetzt und von

derselben namentlich auch in Rücksicht gezogen worden , welche Mittel und

Wege sich darbieten , um die hohen Baukosten der Zellenwefänenisse erheblich

herabzumindern , ohne dabei die Rücksichten auf die Gesundheit der Gefangenen ,

bequeme Verwaltung und verständigen , zweckmäütßieen Strafvollzug aus den

Ausen Zu setzen . Im Jahre 163 sind nun die Beschlüsse dieser Kommission

unter dem ( Titel Grundsätze für den Bau umd die Linrichtung : von Zellen¬

153gefäneunissen erschienen , und im nachstehenden wird vielfach Anlafs sein ,

diese Grundsätze anzuführen ,

bs wird hierbet entfallen , chdk diese Gain itze anchnte von oder Recon abweichen , «Ib

Von zanlerer Seite als alchtie an kannt werden , el u arch ananche Fafchsung set schnisse Lund !

nicht vanz in Finklang zu bringen SDid, In sel hen Fllen miss Ineist (das Destrehen , die Baukosten

oder Zellengefängnisse thunlichst heisabzinindenu , als Fak ling Gumle gelegt wenden ,

Der beim Entziehen der Freiheit auf mehr oder weniger Tange Zeit ein¬

tretende Zwane , sich in eitem und demselben Raume aufhalten , bezw . denselben

mit anderen teilen zu müssen , verlanet beim Bau von Gefängnissen 0116 Sorp¬

Fältige Beobachtung : gesundheitlicher Rücksichten , sowie eine Möslichst behaurr¬

liche Anwendung : der Vorschriften der Gesundheitslehre ,

Dies eilt in erster Linie für die Wahl der Daustelie ,

Dieselbe soll eine thunlichst freie , bei Landesgetänenissen und Zuchthäusern

außerhalb der Städte Lefindliche , mäßige erhöhte Lage auf wasserdurchlassendenm

Untergrund haben und geszen die Finwirkuneg der kalten Nord - umd feuchten

Westwinde geschützt sein ,

Se wünschenswert eine sanfu - Neigung der Baustelle mit Rücksicht auf

eine rasche Entwässerung derselben erscheint , so Schr Ist ein allzu stüarkes ( pe¬

Fälle wegen der hierdurch bedingten höheren Fulßmauern , durch welche die

yesamte Bauanlage ohne Zweck verteuert wird , Zu vermeiden

Die in dieser Dibchtun von der Kosmndbssten des Vanebis der Deutschen Strafe eb adaben

alttestellten Games AfteTautenz

Die Anase von Stidaeeretds - en Barsdtten der STE DS ae ZU Velten Be een EAN

IM dem votaus - ichttchen Filterung sbezitke der va en Hanpi - ur Presse ta dee be he

Liduestriecentten, . IDMe best: das dat Be einen an her Bisenbakhn sah en en Mitrel - neit an da NA

es Bahinhores ,

Der Dauplatz Sell du dnden , Hchten sd Baftieen daese ee or Euler han WTA sun un 1

Simpren , au anfstelgendam Te Bach ae lesensiun Terradn ssel 1 he a bp KT 1

Bausirunde und sa hoch sebaren seit , af Hr Bescitionns der Abwass Leicht are chin haste pad Te

Künalisations - oder Rieschadasen eitabzen kann Cena np elirubss harBaches Dos rue In, Seh

ergeben haben , daß gutes aael austerchem desTatık - Gr} White wasser ver n berdet, Ihas ent as her¬

liche Wasserguantum ist au ca Dee pre Kopi red Dass den ER de ATS alt ad WO tel Du

Volkeauns Zu Iaanessen

Bezüglich der Größe des zu wählenden Bauplatzes Sim verschiedene ( 10¬

Sichtspunkte mafsgebend . Ist für eine Strafanstalt mit gemeinsamer Haft der

Betrich einer Landwirtschaft beabsichtigt , >o It naturgemäls eine beträchtliche

Grundtläche erforderlich . Bei Zellengefänunissen verbietet sich cin solcher

VO Dei che Zualen Fildern tut Get Aseetade, bis
PN re Sshche Para ASCHE iO Kae ' ; >



weitieb . von Selbst . und für dieselben ist ein Cbermit erben Girure Stück
UNNOLIG , he Saar unzulissie , Andererseits erfordert aber ( de Sicherheit einer
solchen Anstalt . dafs die Lanwchrungs - oder Rinemauer von zur Anstalt u
hörten Grundstücken umsehen ist, damit nicht eiwae VOTE AM TenzZenden Drivat¬,

Ei

erundstücken oder Öffentlichen Wegen aus der Versuch « emacht wird . über dieEn
Kinemauer hinwee mit den Gefantesenen in Verbitichiie Zu treten Ferner IL ein
nicht zu kare bemessener Platz für den Bau ausreichender Dienstaehnungen
und Anlage dazu sechöriger Gärten erforderlich ,

Das von der Rinemauer einzuschliefende ( rrumistück Ist din semer Grüße
Sowelt einzuschränken , daß darauf die für Hartzwecke , die Verwaltung an len
Wirtschaftsbetrich unbedingt erforderheien LO Pla Ührchen sehe WeitetTe
Ausdehnung vermehrt die ohnenlies schon bedeutenden Kosten der Rinemauern

De en SA a a BE TE Ba ENT 5
Süd Das EA SED \ ‘
Dal l 7/0 LG 3 N
Platzes 236 13 - 2 Do N 1 N

Mena And Vo As {
AG 1 1 8 Pat 1 AN

{ WS Ka ı 1 ‘ u ( { u
ES ar den RO ae ne LT bp

Die anzawenderide Bauarı sol ! hinreichend fest um Si her , tede Hehst oh
fach und Spatsam , das zum Ban verwendete Material durchaus tro « ken , und , 61
Rücksicht auf die nötiee Sicherheit . von besetuhen PO Festic keit sein .

Indes Ist eine besonders feste und massieren Ausführung Im besenderen ni
hei den für den Aufenthalt der Gefangenen bestipamnten beten erforderlich :
für die übrigen , der Verwaltung um dem Betriebe diepem en Rum St ehe
leichtere und einfachere Konstruktinm ZUäSsSie . Deshalb ist 65 , Im Sinti einer
weisen Sparsamkeit , zweckmäiitfsien , vom Gieentlichen Gefänenis - ader laupıt¬
Schäude alle Räume fern zu halten , welche darin nicht unbedinet enthalten
Sein Müssen .

Kleinere Gefänenisse werden häufe unr ZW ESCHOSSIE erhant : rüber :
Gefungenhäuser erhalten indes meist über dem Kiier - . bezw . Sen Seleese Hs
Noch 3 weitere Gpeschasse ,

Um die verhältnismäiftsie erofßen Kasten es binzeihaftsastemsS einiger
maßen herabzumiudern , hat man Aroder Gepesten Zei beit eroßen ZellensefÄine
lssen ZZ. DW bei der Strafanstalt In Groß - Strehtz von der Anordnung des
sonst . üblichen , zu Verratsräumen , Strafzellen, . Leizeiunmgen eb , ausecbhauten
Keollergeschosses abseschen , dafür aber den Fußbeden des untersten ( besessen
unmittelbar in das brdreich eingebettet und ungefähr in der D[ Ölhe bes letzteren
angelegt ; über diesem Erdeeschefs werden 3 Obergeschesse errichtet um ] zu

AUG

ı Stock¬f

SS 4
Zellen aussebaut , wodurch eine erheblich Qesteizyerte Atushutzung des um:
Raumes zu Haftzwecken gegen früher erreicht , aber auch der Dienst in
werken übereinander erschwert wird ,

Hinsichtlich der äußeren Architektur ist das Bestreben darauf zu ri hten ,
durch einfache , aber solide Finzelausbildung und Zusammenhalt mn oder Grebüätucle¬
Müssen eine Gesamtwirkung zu erzielen , Wie Sie in ruhiger und ernster AV eISe110
einem Bedürfnisbau entspricht , sowie zugleich den Bedingungen einer sach¬
gemüfßen Sparsamkeit und Dauerhaftickeit Rechnung rät .<

In neuerer und neuester Zeit wird vielfach eintacher Dackste Hirohlbau
wählt , mit thunlichster Vermeidung von Formsteinen .

6



Bei der Verteihing der Grelasse in einem Gefängnis und der Aneinander¬

rohung derselben st im Allgemeinen darauf zu schen , dafs zur Erleichterung
des Dienstes Im Inneren des Daues die größte Übersichtlichkeit aeboten ist ,

damit nicht nur die Für die Getangenen bestimmten RAäume , sondern auch der

brenst des Autsichtspersonals Teicht überwacht werden kann . Im besonderen

Sim tolzende Dechnsgungen Zu erfüllen :

% Die Sicherheit eines Getangenhauses erfordert es , dafs alle atfızwecken

dienenden Ritame Klar um übersichtlich angeordnet sind , scdafs sowohl sie

Selbst , als auch der Dienst in denselben von einem Dunkte aus venau und be¬

quem Zu übersehen sind ,

a hs st terner Im Interesse der Sicherheit velesen , dafs die dem Wirt¬

schafts - und Arbeitsbeirtche In erster Reihe dienenden Räume : von den hHaft¬

riumen Setrennt Werden ,

[ T

5 Sind Gefangene beider Geschlechter

in der Anstalt unterzubringen , so sind Män¬

jer - um Frauenabteilung scharf von einan¬

er Zu Lrennen ,

85) In vesundheitlicher Beziehung “ ist

srtorderlich , dafs sowohl den Hafträumen

er Gefangenen , als auch den Beamten

urch vorhesende Gebäude Licht und Luft

nicht beeinträchtiet oder var entzogen werde ,

Im Getänenisbau der neueren Zeit

haben namentlich die nachtelgenden 7 Grund¬

rSsanordnungen Anwendung Sefunden ,

Kleinere Getfängnisse werden in der

Recel in der Weise angelegt , daß man einen

mittleren Flurgane ‘ von 2. 0 bis 2,5 ” und zuA-_y
beiden Seiten desselben die Hafızellen an¬TI L

ordnet , Dabei Teet man die Achse jenes

7
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Blusvanges gern von Nord nach Süd , weil Fız .

albsılanıy die Beister der Taftzellen nach

West und Ost gerichtet sim

eines halben Taves Semnnenlicht : haben ,

ul während

Meist werden bei solchen Rleineren Grefäne¬
nissen außer dem Sockelsveschefs , welches’
de Küchen , Vorratsräune , Baderiume ete ,

aufzunchmen hat , 2 Geschosse venüsen ,

Häufe enthält das brdireschofs die Hafı¬

räume für die Frauen , das Obergeschoß

jene für die Männer : in ersterem werden

auch die Räume Tür den Gefangzenaufscher

unters ebracht .

Für eine derartisve Anordnung diene

bis 26 dargestellte GGe¬

Kinenis zu Oldenkirchen als Beispiel : wie

TH

das im Bis . 243

AUS den Geirumdrissen ersichtlich , Ist sowohl

Binzel - wie Gremeinschattshaft vorgeschen .

Die Tremung der Hatırlume für

Männer von jenen tür Weiber derart , daß

letztere unter , bezw . über den Haftriaumen

tür Mlınner gelegen Sind , &iecht zu Man¬

chen Unzuträg lichkeiten ‚Anlaß , Deshalb

Uhenges hs ,
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H
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hat man In kleineren Gefängentssen diese Scheidung auch in anderer Welse ver¬

sucht , wie dies ZB . beim Amtsgerichtssefäingenis zu Merseburg ( Tie , 297 bis

20405 der Fall ist .

Ist das Pedürtnis an Haftzellen und anderen Hafırkumen ein erüßeres , so

kann noch ein II Oberweschefs hinzugefügt werden , In den Vorderbau werden

die Verwaltungsräume , bisweilen cin Betsaal ete , verlegt .

20 Bei erößeren Gefäneunisbauten hat man für die Zellenanlage auch die

L - fürmice Grundrifsanerdnung yewählt ; dieselbe empfichlt sich namentlich dann ,

wenn sowohl Gefangene In Binzelhatt, . als anch solche in Gemeinschattshaft

unterzubringen sind ; in den Vorder oder Kopthau werden Arbeitsräumg und

Schlafsile für die Tetzteren weleet , Während der nach rückwärts , senkrecht Zum

Vorderbau vorspringende Mitnechligel die Finzelzeilen enthält , „Als Beispiel

diene das sog . 2. Gefängnis der Strafumstalt am Plötzensee bei Berlin , wovon

2 Grundrisse auf nebenstehender Tafel wiedergegchen sind ,

Dasselbe Dt ) Aunahnues An ie 430 anKnn chen Gefangen

Hauptteile , von Welchen der pröfs Pr nannten Eat , er nech hinten senkrecht an

Adie Mitte der eistenen Nut einserichter 1-4. Dus Verderzehlhuhe enthalt
}}aufn dem Kot hasse , Man abouen ds obein ster- ann] Sun oh Drse Talt¬

Hchen Shlafsilen benutzt wohnten Le unteren Kiesches - e In KEfacre Schi driunise eingetG 3E STn-T3

das Kell rseschefß Bent Baupt - Gjchbeh zu Heizkanaue rn ‚1 assen ener Zip Adnan De ;

Stratzellen une 2 Ba alannen nit je SSWannen , Da Feel ir Binzelhaant veist de arüher Leschrb anne

Aneorduune mit Tanz on url an 2 im 4 45 seliassen ,

Auch einige neuere ( refängnisse in Schweden haben die T - förmige Grand¬

rifsgestalt erhalten ; der Längstlügel enthält zu beiden Seiten eines breiten

Mittelzanges die Haftzellen ; im Quer - oder Kopfbau sind Verwaäaltungs - und

Wirtschaftsräume untergebracht !

Grundrifsformen von kleineren Gefinenissen , die von der rechteckisen und

T - fürmisen Gestalt wesenteh abweichen , kommen sehr selten und meist nur In¬

Kolıe der Gestalt der verfücharen Baustelle vor , Se veranlassen bekluuphäatze

eine L- füörmige , anmılere eine U- fürmige , sonstige Örtliche Verhältnisse einige

weniger einfache Grundrifsanordnung et6,5 das umstehende Schaubild ) des für

die Umgegend von Lindsey bestimmten Gefängnisses Fiese KuSst elite

solche abweichende Anlage erkennen ,

3) Bei srofßen Gefänenisbauten würde die zuerst erwähnte Grundrisanard¬

nung mit mittlerem Flurgang und Haftzellen zu beiden Seiten desselben einer¬

seits eine sehr bedeutende Längenentwickelung bedingen ; andererseits wihrden

Ü’ bersichtlichkeit und Autsichtführung schr erschwert sein Man hat deshalt ,

die sow , paneptische Bauart , das Radial - oder Strahlensystem eewählt . Hier¬

bei vehen die die Zellen und Arbeitsräume der Gefingenen enthaltemden Pinoe )

oder Blocks Sstrahlenföürmie von einem Mittelraume , einer sos , Central - « der

Mittelhalle aus , worin sich die Aufsicht , häufie auch die Gefängntsverwaltumg ,

bisweilen Kirche und Schule befinden ,

zei ZeNlengefänunissen empfichTt es sich jedoch , ( diesen Mittelbau durchaus

frei vom Einbau zu lassen , um die Getfänentsilügel , in welchen die Zellen zu

beiden Seiten eines eftfenen mittleren FlTurganses Hezen amd von vorspringendden

Galerien aus zugänglich sind , nicht allein ungestörter von der Mittelhalle aus

beobachten , sondern auch durch den letzteren in übersichtlicher Wiebe unteren

ander verbinden zu können ,

Iris
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Zavischen den Gefängnistlügeln Gebäwle zu errichten oder an die Mittelhalle

Anlaaben af Ist micht zu empfehlen . weit durch dieselben oute Luft

abazresehalteen, . unter Umständen sevar schlechte Luft zuweführt wird ( Siehe in

Art 3a Sa 3pa den Grundsatz unter 8 .

In dem in Den 203 8. 25060 veyebenen Lageplan des Kriminalzerichts¬

Etablissements Zu Berlin dm Stadtteile Maahit Ist das im Dordwestlichen Teile

er Bauflache errichtete Müännergetänents ( nach dem Strahlensvstem angeordnet

an na als erstes Deispier einer solchen Anlkace hier angetührt werden , ATS

weiteres Beispiel diene ein Bauwerk , welches dem m Gefängntsbau so hervor¬

rasen en Lande Beleten anzyehört . nämlich das Ste vollendete , auf der nchen¬

stehenden Tatel darszestellte Zehteneetäneunmis Zi Lösen ,

Andere Beispiele solcher Grundsifsanerdnungen von Gefingnissen werden

trals an den unmittelbar tol &zenden Erörterungen , zum Teile am Schlüsse dieses

Kapitels ( unter 1 aufzunehmen sein , Hier sel nur erwähnt , dafs die Zahl der

Flügel bei den verschledenen nach dem Strahlensvstem ausgeführten Zellen¬

Ssefinentssen anch eine verschiedene ist ; man findet 3, 4 und s Flügel , aber

auch 6, 7 und

Lot DAT ! Kopitel im Gans hanze In Zelbengestlineni - sen zeigen 3 FTazel :
Sa tal Tor St ale ep Ant GT ua Dee Zellen ub zu Formweotsde siehe Fiss, ES U 4EEG

+! CS AT ee PS St LS F nostalt zu Girefs - Strchlitz stch¬

F3 pa ) sach dus ZZ 3 Bis I pam Fi das sic hen erwähnte Minner¬

et AN u so zu Much Fin 2 Ste nel das

Zoe LS 1 an OT HS 7 A
Taralons

Be Dabei SI übe Tr

zu Bewen ,
istalt Zu Bis . FU IT

Von der Kommission des Vereins der deutschen Strafanstaltsbeamten

werden j - Alügelige Zellensetängnisse empfohlen : diese Füge ) sollen unter rechten

Winkeln zusammenstofßen und die HalbierungsInien dieser Winkel in den Haupt¬

himmehbsrichtungen Hegen , Drei der FHüsel dienen zum Unterbringen der Hatt¬

Zellen : der vierte nimmt die Verwaltungsräume , unter Umständen auch die

Kirche auf Mehr als ) Flügel anzuordnen oder , mit anderen Werten , die

Flügel unter spitzeren , als rechten Winkeln anzuerdnen , hat den Nachteil , dafs

die Flügel zu nahe aneinander vebracht und dadurch der Verkehr der Ge¬

Sayvenen untereinander ( durch die Teuster , erleichtert wird , Auch wird durch

eine Gerlngere Zahl von Zellenlüsgeln der reichliche Zutritt des Lichtes und der
Es

Luft von allen Seiten welürdert ,

Die eedachte Kommission bat für die Gesamtanoerdnung : von Zellengefäne¬

nissen einen Normalplan aufgestellt , der in Fe . 31 FOSSIL wi Tergesrehben
st Derselbe zeit u. a, auch , daß die Laser des Krankenhatses die germgste

Schwierickeit macht , wenn der VerwaltungsTügzel nach Südest geleert wird ,

Dieselbe Kommission hat als Grümbatz aufgestellt , daß db Zellenwzefäine¬

nisse für nicht mehr ab zo0c und nicht weniger als 20660 Köpte einzurichten sefen ,

Bei einer erößeren Zahl von Gefangenen Ist es dem Straf astalts - Direktor nicht

möclich , ich vinse ]hend mit jedem Gefangenen zu beschäftigen ; Weniger als

a ) Gefangene in einem Zellensgeffinents - unterzubringen , Ist ul ökonomisch .

Für ZeNlenbauten , welche im Anschluß an größere Anstalten mit gemeinsamer

af auseeführt werden , haben die angesehenen Grenzzahlen keine (GiültUue keit .

Alun 3-1 15 allen Bat ern rer er gms te hi zur Strahl onbentulhte nn Gt ils¬

A dnuns Sclangt ; viehmehr wand da Zac ht vis Au Bilatos IS2 nach been Vi d
Ksplan , das Zucht¬

Haus zu Kirkdalı 1S21 nach Haan Kirdesdan , das Desserungshaus Milbank - zu Lenden ISIS - 22
a3Hassdharch ader Architektur , ML OH 2 Aal .>5
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fr erde het . War base Le wel hes den Benilcen Strahl sbanasen Cu sudrsanenduungen als

Va H han se 1 ! © nchen späteren Obefinunis¬

Yes Stdn Lu let ans non N Zune

A Die nach dem Strahlensystem errichteten Gefäinenisbauten Weisen , wie

unter 3 angedeutet wurde , ( de Mifsstäinde auf , daß In den der Mittelhalle zu¬

nächst gelegenen Teilen der Zetentlüsel der Licht - und Luftzutritt behindert

ist und daß daselbst der Verkehr «ler Gefangenen untereinander « lurch die

Fenster , erleichtert wird , Beiden Übelständen zu bezeenen , hat man In dem

Mitte der quer Jahre nach den Plänen Z) 058000 ausweführten Getängnisbau zu

Presnes - les - Rumeis Siehe die nebenstehende Tafel ) dus sOw. Fischyrätensystem

zur Anwendung vebracht , Gegen einen breiten Mittelgang und senkrecht zu

demselben stoßen je 3 Zellentlügel ; die zwischen letzteren befindlichen , völlies freien

u unbedeckten Räume sind in die Kinzelspazierhöfe der Gefangenen eingeteilt

Adkor These Thun hauptgehlätde , welehe a0 Gefangene anızanchmen Mistopl

Gone Sa he Sie ein Me nambsheeb Dr selche Gerangehe , Abe nach einem anderen Oht

Ve a Man hl de Zr rem , al auf die Hi ken Seite die Kranken anstalt Zu¬

BL DE Ian 1 sen des Su ine - Deparbement - anzchört , vorhanden ; ferne )

Del beit den andswirter eie, mehrere kKlulner. Häuser errichtet

1 5 Kenn bo ze netten Ranmdaatuns ee facht , der den gesamten

ü Bst ab se Hu Ge Was Te sewehT die Ze anlizel , abs auch be Zwischen¬

een Here des Pacht u heine ng bean dee Lass ePTaek hloizer a ( etin uber anzieht ul ogall - ein

ER na

ES st ohne aveiteres ersichtlich , dafs durch das Fischerätensystem die

ancgedeuteten Ühbelstände des Strahlensvstems beseitigt sind ; es st aber auch

auszenfällien . dals LUbersichtlichkeit und Überwachung der Gefangenen bel ersterem

Wesentlich schwieriger sind , als bei letzteren deshalb ist auch der den Getäng¬

nisbuu umzichende Rundeane natwendie weiworden , Nach den vorliegenden

AMitteilungen soll das Fischerätensy stem WEPINEUTe Baukosten bedingen , als das

Strahlensvstem ,

3 Bine andere Grundrifsanerdnung , die allerdings mit dem StrahlensvStem

das gemein hat , daß man sleichtalls von einem Centralraum aus sämtliche

Laftzellen überwachen kann . ZeiQt das Zur Aufnahme von 2006 Gefangenen be¬

stimmte Zellengefänenis zu Arnheim , wovon His . 302 0, 30317 Lageplan und

letrechten Schnitt wiedergeben , fer ist eine kreisrunde Halle 67 von rund

6.45 Aufßerem Durchmesser angelest , an deren Aufßerem Umtange sich in ı Gte¬

schessen übereinander die Hafızellen befinden , Von einem im Mittelpunkte der

alle sreleszenen Wärterraunm / / nit Dlattiorm können sämtliche Zellentchüren

übersehen werden , Der Innenraum IL überdacht ,

Dieses System dürfte sich kaum bewährt haben . In einer so erofen Mittel¬

Halle möchte sich der Verkehr kaum überall zweckmiitsie und bequem er¬

weisen : die erheblichen Kosten eines solchen Kuppelbaues können kaum ge¬

Finger sein , als die allerdines hohen Paukosten der nach dem StrahlensVstem

erbauten Gef ängmisse ,
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u Dem Gerade echandken VOTE Tee chen st che Gera rafsinerchuung ;
weiche ( das UntersuechniusSse bannen St Detershure ame dessen Tan heilt
das neue Anıtsselfiuenis Zu Karbrule aufweisen , Arsteres Tat aniten bodder
Stadt gelegen und nach des Plänen ZA 475 erbaut : Tetzteres befindet sich In/
einem Stadtteile , ( der mehrere ÖMfent ! che Bauten enthllt , amd wurde nach den
bintwürfen Zus IS — 7 QUSTP¬

tührt . Infolge der Lage dieser Bau - Bi 302
werke und in Rücksicht aut die be¬

nachbarten Bauten glaubte man von

der üblichen Gestaltung der Außen¬

tronten mit Klemmen Fenstern und

ernsten , ungesHederten Minermiassen

abweichen zu sollen . und awihlue die

aus den nebenstehenden Fatein , sa SE =
wie aus Fie 304 u 303 ersichtlich : DL JAN 3
Anordnung , Um einen erTroßen Pin . N en 1
nenhof herum Besen die Hattzellen

; .

und die sonsticen im Flause erforder

Hchen Räume : der Dieobachtungs -
803 .

sang ‘ befindet sich aufßerhalts der
Zellen und ist der Strafe zugewen¬
detz er reicht hallenartig durch alle

( reschosse hindurch , und Jänes der
Zellen vermitteln aut Konsolen

ruhende Galerien den Verkehr Fix .

308 . Die Beleuchtung und Lüftung
dieses Ganges veschicht von der Seite

her , und in der Fassadensestaltung
hat man völliz freie Hand ( Fie . ao

Verwandt mit diesen Anlaecn
Ist diejenize im neuen Gefangenhau¬

Zu Battalo , In der Längsachse dies

Grebfiuudes ist ein breiter Flürcane

angeordnet , der durch benster

den Schmalseiten und durch Dach¬

Hecht erhellt wind , Zu beiden Seiten

desselben sind und von ihm erreich¬

bar die Getangenzellen gelesen : Zwi - KG
schen Tetzteren und den Äußeren Zehen eh ZU Arnheim
Längsmauern des Gebäudes befindet ach

|
A

Sich der ca . 1 breite Beobachtumurs - Vo ; N
sang 17 , Fe Nat ; A Saale

Dafs bei den im Veorhergehen - . Wa Sn ME
den kurz beschrichenen Anlagen der

Sn ;
Sn

beabsichtigte Zweck , eine sünstiger
wirkende Ausbildung : der Aufsen ! ronten zu ermöglichen , erfüllt wird , ist ohne
weiteres ersichtlich . Doch wirt der architektonische Widerspruch zwischen
Aufßsen und Innen wohl stets empfunden werden : die Übersichtlichkeit ist
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Die Zellentrakte , bezw . - ITüGW6l der Gefänenisse Sollten nicht höher als
5 Stockwerke erbaut werden , und ( der Tusbeden des Brdeeschesses tuidestens
Lö höher , als das äußere Gebilde Kieven , Auch in den remeinschaftseeräine¬
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dies ,

er liegen , man
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Wie schon angedeutet wurd :
kann aber vom Standpunkt der

fertiet werden .

Sockelgeschofßs

Selten

Im Keller - , bezw .

unters ebracht ; nicht werten N

ausnahmsw

aus Gründen der

FA eiene

werden

chen

Normalplan eines

überStockwerke

WIE

lalzellen eingebaute

l

( reschossen

Im

ist ,

Kostenersparnis zeschehen

eise bis zu ja SCHALE Tlelbe1 }
ZU 3 NESAaNSEN SG Ist

4
und der Verwaltung kaum < erecht¬

die

noch

Vor allem Heizunesanlacren
diesen auch Pinzelzellen an¬
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Seordnet , Was mMdes nur zeschehen sollte , wenn die Sohle des Sockelseschosses

an keiner Stelle Ülefer als 0737 , Außerstentalls Lo0 unter der Aufßseren Erd¬

oleiche und der höchste Grundswasserspiegel mindestens 0595 unter der Sohle

des Seckeleeschesses uelegen Ist .

Man hat avohl auch Koch - und Waschküchen , Macazine und Werkstätten

ii abas Sockelseschefßs verlegt , Was zunächst die ersteren betritft , so wird von

der Anordnune ( derselben aech im Art 3öı ode Resch sein , Die Magazine können

uur din heschräinkten Aatse Guntereebtracht werden : denn infolo «e de Val Jen
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Heizungen aussychenden Wärme verbietet es sich , Vorräte an Kartoffein , Ge

Müssen ete , In diesem Stockwerk aufzubewahren : ebenso Lassen sich Gegenstände

welche einen staub - umd schmutzfrejien Lacerraum ertordern . wesen des von den

Heizungen auszchenden Staubes und Schmuüutzes von Kohle , Asche und Rufs ,

kaum daselbst unterbringen , Werkstätten , in denen Gefangene arbeiten und

weiche Ti das Sockelgeschets verlegt werden , entziehen sich der Aufsicht und

Überwachung des Gefängenisvorstandes zu sehr .

Lin Zellentrakt , bezw . Zellentlügel soll bei erößeren Gefängnissen zu
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»befindliche als Spülzelte zu verwenden , Bei kleineren Geefineni - sen kann man

Ss lbstredend auch unter der eedachten Zahl bleiben ,

Die Breite der Flügel richte . sich In ZeDengeffnunissen nach der Lo

bis 457 betragenden Breite des Fiurganıes , an Welchen He Zeilen stoben ,

und nach der bAänye der letzteren : in Gemeinschaftsee ! lineutssen nach der

Breite der Arbeitssiale , deren vewöhnlich im Bbrdeesscheß zwei durch einen

Beobachtung sgy ang yetrennte vorhanden ind . Die Länge der Fiüsel aber be¬



Summit Sich in ZeNensgefäinenissen nach der Anzahl von Zeiten , weiche durch

einen und demselben Aufscher überwacht werden Können , ınıl nach ihrer Breite ,

Auf der Grünmdhaue aler von der Kommission des Vereins der deutschen

Stratanstaltsbeamten anfsestellten Grundsätze ete , hat dieselbe einen Normal¬

plan tür ein Zelbeneestäingmis aubyesteilt , ( dessen Base pian bereits In Bis . 301

S. 38 vorseführt werden Ist und Aweven Im ia 307 bis 31303 Grundrisse und

ı Schnitte Zucvfhitee Wiedergeshben « iu ,Ka
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Die räumlichen Verhältnisse und die Linrichtüung der Fattzelten situ von

Hedeutendem Lintlufs auf Erhaltung ( der Leihlichen und webugen Gesundhent

der Gefangenen , auf Ordaune und Diseipain u Tushesandere auch aut Gre¬

staltung der Beschäftigung . In celunem ZeilensgetÄimunis Ist lie Tiaftzelle der

wichtieste Bestandteil desselben : Sb tritt an die Stelle jener Käume , die In

( efänenissen mit Gemeinschaftshatt ab Schlatsaal , Arbeitssaal um Speisesaal



bezeichnet werden , Der Gefangene Irnet darin LasTich 2 selbst 21 Stunden
Zu um mus dasehhst alle Bedürmnisse des vewäühnlichen Lebens betriecieen ,

!Die Hafızelle bildet in der |]Neue einen eINZi en , ung eleilten ARauynı von
rechteckteer Grundform , Im neinen Zeliengefänenis zu bresnes -es Rünels wurde
allerdings von der A097 tiefen Zelle durch eine Kratlle konstrülerte Gitterwand
ein Vorraum von Lan Tiete uühgetrennt ie I . 30 bis 31705 herdurch soll
erreicht werden , dafs man den Grefangenen Jederzeit genau beobachten kann ,
ohne seinen Aufenthaltsraum betreten Zu müssen , and daß Übers älfe auf die
Gefängeniswärter , welche unter Umständen von den ( refamgenen ausselbt werden ,
sobald erstere durch die geöffnete Zellenchür eintreten , vermieden werden ,
( Verel , das in Art , 330 über die Zellenthüren ( eSasten

Für Schlatzellen , welche nur bei Nacht und an Sonn - und Festtasen in
derjenigen Zeit , welche nicht im Betsaal um Spazterhof zug cbhracht wird , hue¬
wohnt werden . wenügst cine Breite von 1. 390 bis Tas , eine Linae von 20 bis Day
und cine Ihe von 2,30 bis a0 , Pinzelzellen , Ten Aufenihalt bei Tas um ]
Nacht und die Beschättieung der ( refansenen ernÖöelichend , sollen eine Breite
von nicht unter 2,30 bis 2. 4075 , eine Länge von 172 bis 405 und eine FLühe von
5007 mL einem Rauminhalt von 27 bis 23008 erhalten .

Finzelne tür besondere Arheitszweige oder besondere Gefangene bestimmte
»Zeilen können eine Breite von 3 eine Länge von 4 um eine Höhe von 30

Somit einen Rauminhalt von 365 erhalten .

In den von der Kommission des Vereins der deutschen Strafanstaltsbeamten
aufgestellten ( Grundsätzen für die Erbauung von Zellensefäingnissen werden ,
Aufenthalt bei Tacr und Nacht VOräuUswesetzt , 25 06 Rauminhalt , und zwar als

pas - ende Abmessungen 22903 Breite , 380 Länge und 3008 FLühe eetorndert ;
alsdann sei keine künstliche Lüftung notwendie , auch kein Abzuesrohr über
dem Ahort .

Pocherüchen, Hl ae
zus] RT

Ob Tetzteres thar - achlich zur , hat di Eriahrung nicht nachgewiesen ; Zw. in
Sufcehen. Were Ihe aistebc hei Lantung oder Hantze In su e1zZieLet Ist , Sim nicht

Für Kleinere Zellen für den Nachtaufentchalt Sentgen nach ( denselben
Grundsätzen ete . / 15000 Für kleinere Gefäinenisse bis zu 30 Kopf BelazstüärckeJS

Werden 160006 empfohlen , und nur für Untersuchungssefßrigene soll eine Anzahl
Zellen von 27 heraestellt werden ,
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7 , Versinicte Staaten von Nordanaoik

A) Ponnsylvantas Ch

a) Massachusetts , Diese runs Cem od , Nuchtzelle a 44,35

Dris in den gedachten » Gaum - ht zenofe,6 Bosfzescefzfe Maß vom JT5 Cm epscheiat schen in al¬

Sene Bstimenfen Z- 7

her die Dauer der Untersuchungshatt hung gar Jeden bestimmten Anhalt - punkt hat ,

fe hini - hen Gründen kann die Anbazı von Sa Leinen Zellen nicht betirwortet Wenden ,

Qiesen auch wech eiie Anzahl virößerer vorlünnden Sebi Soll, 86 kann , weil die Geschoßlhn !

BJeihea Sall a weht ach di Zellenhrisite , In Rück - tcht au! Thür , On um Leibstahl ,
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adenen Gpesetz en Va lhranr der rei Hs¬

Seien BU cin Rauminhalt von nur 220 vaneschrichen , was palbach das Mindestands der Zullen¬
In diem vom Bandesrät des Deatselan Reiches ©
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Tür sor , Schlafbuchten oder Schlafkäfee ( auch Schlaf - ( Yeseis oder Schlaf¬

Boxes senannt ) genügen eine Länge von 2,46 7, eine Breite von 1,50 bis 150 "

und eine Höhe von 2 . 007
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AV dal Von S' rabsepen Fattze Ten absicht , In deren ca 3 bis 6 Gefangene
ac aid Nacht zubringen , kemmen bezielich der Geermbpehphattshatı hatıp !

sachbeh die Arbeits - und die Schlaträume in Betracht ,

Die Arbeitsraäaume Tür die Gun Gemetnschaftshatt arbeitenden Cents enen
Wurden Irüher areist Wir Getangenhaus selbst unterschracht : In neterer Zei
errichtet mai beim Bau eTober Greihingnisse auch besondere Arbeitsbaracken ,
ie von besonderen ArbeitshÖören umsehen sin ] .

Für erstere Anecordnume sel hier der Minnerfüsel der Stiratanstalt 2SZ
Aachen in Zwei Grundrissen Pie 315 0. 3600077 voreeführt : Tetztere Anorduume
Ist auf der Tatel bei S. 3: 60 dem Laveplan der Stratanstalt am Piötzenser bei

Berlin , zu ersehen , Namentlich französische Gefäinenisse , so 7 1 denes Zu Lven ,

zeigen besondere Arbeitsbaracken ,

Die Raumbemessune 1ür die Arbeitssile hünet vor allem von der Natur
der dann von den Gefangenen ZA Geistenden Arbeit ah , DBernach können unter
Uamnständen 645 , selbst T Grm llEe be für Seen , Grein genen natwendie werden ;
allein unter UmstZnden Können attch {4 seit 3 HC do CH WET SEEN ,

Brineen die Geerangenen die Nacht In genieihsebattfchen Schlafsäilen zu ,
So emphehtt es ch , un : Dita u dere zu verbüten . di sinzeinen Schlafstellen

durch eine chaute , Eva habe dünne Wände von einander abzuschließen ; ie

1verschlieisharen Thür versehen siehe die Schlafsile aut der Tatei

Iterdurch entstehernalen Schlaf Tapeten werden wesen den Gang Zu Mit einer

bei SS. as ,
Man hat aber auch volbständie DolBerse Zummauerte Schlatzellen , ähnlich

den binzelzellen für Tav - und Nachtaufenthalt , nur kleiner angelegt , Wie alles

aus den Grundrissen des Männerfügels der Strafanstalt zu Aachen Fiese. 3100
u 31000 Zu erschen st , über auch bei der Strafanstalt Zu Grei - Stirehlitz Sicher

Art . 313 zur Ausführung gekommen ist : die ersterwähnten Schlafbuchten sollen

zu allerhand Unzuträclichkeiten Anlalk owesehen haben . Bei Schlafzellen , die

Sa, wie In Fis . 318 a. 310 angeordnet sul veschehen Beleuchtung , Luftzuführung

durch erofse Durchbrechungen der Thüren ,

is vor kurzem avurden die Arbeitsriäume , wenn sie Im Getanzenhause

selbst unterschracht waren , In die unteren , die Schlafraum , dasesen indie

1 I neuester Zeit Ist aber auch BR dns Neben¬

Seßienis Zu Fannever das entgegengesetzte Veyiahren eingeschlaven worden :

aberen Greschesse verle

he dm burdireschefs angeordneten Schlarriume ertmügTichen es , dafs die Ge¬

Kansenen am Face in den oberen Geschessen Yhunlichst von der Aufsenwelt

übweschlassen si ]

Wie schon erwähnt , soll an dem einen bnde eines jeden Zelentraktes

hezw . - Liügeb eine Spülzelle ansyeorduet werden : man wählt zerade dieae Laue

derselben , weil man die Auswurfstoffe und Schmutzwasser möglichst aus der
Mitte der Gebäude entfernen will . Die Spülzelle muß veräumie eenus sein ,
um 2 Ausgüibsse aufzustellen amd die zum Reinigen netwendigen Gerätschaften

unterzubringen ! > ,

Über die Einrichtung sröße er Spazierhöfe zur Bewegung der in Gemein¬
schaft befindlichen Gefangenen ist nur so viel Zu sasen , daß sich die letzteren ,
um ernstliche Kollusionen und Störungen zu vermeiden . in vemessenen Ab¬
stünden ( ca . hintereinander zu bewegen haben , wonach die Wege einzurichten

sind , Im übrigen ist auch hier der Heofanlare ei möelichst wefälliee Korm





meh en Sehr KOvon Sträuchern ia Pins za verleihen , on Wohlthäatis aut

das Gremut aler Gretanssien einwirken ,

Nach mehr 151 ( Bes nt bei der Anlage von Pseher - siier Fanzelspazier
hcofen .

bie cine wirkliche Lbrhohme im Bireien an nieisten Sichernde Anlaue It

uNSLIEN TIL die im mehreren beietischen Geiine nissen , ZZ DR zu Termende SSche

Art . 353 . rent ete , anzutreffende , Woher die ash einem erüheren LLalbimaresser

zwischen den Flüsefenden angelegten binzeihöfe nicht albebe Ihrer 1 Davenuis¬

dehnung nach die Anlagen von Gewächsen zulassen , sondern auch dr beseinders

ausetechileer Were an den beiden offenen Seiten von Rabatten und Zierstriäie bern

eingefaßt sind , Bei dem in Art , ass noch vorzutührenden Zellen äinenis Zu
Lleilbronn ist STelchtalls eine solche Anordnung von 1 Mizelspazterhefen zu 9anrlen

Dieser Anlase sesent ber Steht die Lalb e { er vanz aeschTossepe Kreis¬

ermiae , im deren Mittelpunkt sich ein Beobechtirnesrein an besten ein Turm

) . 2befimdet , nach welchen : sAmiliche Scheiben aieen kanns tabor Kr cube eh
zehne Liet beim Bintrht Pa odenselben sur ehe 1 Kon 1 1 anna

Stich erst Seen das Fade Tas Zub ea , Dan erhireitert ia , 3200 ss

Dieser Form wird von den Sirahanesıı - Beamten wegen der Teichteren

Überwachung um Verhütung von Kechifienen mut den in den Zeiten Je And

lichen Gefangenen der Verzuu Secchen .

In vesundbellicher Beziehung und mi Rücksicht auf len den Ge As enen

dach auf eine Stunde zu vewÄährenden unverküimmerten Genus freier Luft solle

indes doch die erstere Anlaue ( den Vorzus verdienen uünud wenisstens ein Teil

der Höfe hiernach erbaut werden ,

Die Frage , ob Linzelspazierhöfe anzulegen sind edler ubchr sr nur Insofern

eme technische , als die Anordnung ( Terselhen Gavesentlich tenerer It , Abe as

Herstellen röfßerer semeinschaftlicher Spaziereäinge : im übrigen ist diese An¬

srelegenheit eine Systemfrage , welche mit der Art des Strafvollzuges In Tunzel¬

haft auf das innieste zusammenhängt . Bei gemeinsamen Spazlerhöften sind Tan

his 1597 breite Spazierwese in Kreis - ouler EUTip >Senfoarmi anzulegen ,
Die Greefangenen sollen bein SpizZiers tik en el Wiesn fs DR der Ban

empfinden , und aTaher sollte bei Anlage her bye Darren ZW eTE

artleer © harakter ihünfichst verndieden wer ap atadererselts mlbsen de in

ri huumegen Sa getroffen werden , daß ehr Verkebr unter den Gefangenen miüc¬

YBehst verhindert . wird .

brsteres kann dadurch erzielt werden , da inan an den Seiten . welche die

Höfe nach außen und iuasen heerenzen . hohe Gitterwände errichtet ,

welche Aussicht nach mit Räasenbeeten . DJlimenanlaeren , Buschwerk 0ie , Is .

pflanzten Höfen frei Tassen ; den Verkehr unter den Gefangenen verbiüiltet aan ,
indem man zwischen den einzelnen Spazberhöfen inimdestens 307 hohe SchenTe

mauern herste ] siche die Tafel bei S, 38 ebense Fis , 326 . Dürch ( lie ent¬

sprechend hohe und starke Umawehrung Rd emauer der vesamten Grelänent

anlase ist Sorge vetraven , daß die Gefangenen nicht entweichen Können ,

Auch zwischen den Spazierensgehenden und den in den Zelben zurück¬

wchlichenen Gefangenen sell kein Verkehr stattlinden können , Man hat die

vielfach dadurch zu erreichen versucht , daß man die HÖöf - an den freien Erlen

der Zellenlüsel anordnete Fiese . 32

A Nah en a 0 m





SO

zZ
w

s
IA

R
z73

N

AT.

'

*
+

/
8

PO
T

)
W

E
1

;
4

0000001
viren

w
er

ETTIT
_ _ ¬

M
TZZH

000000000008
T

.
x .

be
44

K
a

+ +
7

( a
. » + - +

444
-

n
.

bene
nn

aid
7

za
„ 5

3
N

a
FH

/
>

'
.

.
ara

it
K

ir
X

)
.

. » bor4
Erd

+ +
,

%
.

X
ap

bprreererittud
| :

+
X

4
„ dem

1000000
R

E
D

ar
.

“ N
»

m
jpererew

rE
.

C
a

.
. *

LITT
TTS

7
7

. . - .
vo

. . .
;

A
R

ZA
A

|
a

x
N

}
/

N
. -

“

- _
>

O
O

+
+

.
T

.
.

N
2 !

put
.

.
»

€

2

L

Zee rei :

a
U

Zu

‘

Jen ,<Ve eSE

/ .23007



[ N — = 7 A MEN EA

ach den . Bischerätensvstem erbasten Zellensetinunisses Zu bresnes it die

dert wewählte Anordaune der Finzelbspazierhöfße Zu erschein ,

Pie . au 302 chen den Laveplan des Zellengetingentsses zu Mallanil wieder .

bet welchem He Gruppen von Finzebpesterhöfen Zwischen den Gr änentstlücein

ana eaTdnet warden Sitel ,

ine seltener vorkommende Anordnung Von Spazterhöfen zei der Lues

plan des Zeilensefinenibsses zu Arnheim In Ties 303 um eine eiyenatilae Al

laser von Sröfßeren und Linzebpacierhöüfen das Cretatgenhatl - Zu LKettiotse

en 32 Beinerkenswert it auch die Verteilaäng «der Spacberhöfe bei dem

Auf der Tafel bei S. 333 darsestellten Zelbensefäingents zu Löwen ,

Kirfahrungssendik hat man bei der Anlase von Finzelspaderhöfen auf Je

( efangene IHN let Arzu lesen ! ba ( lese Annahme Kann ]' er ( refansene

Läclich eine Stunde spazieren sehen ,

In vanz Kleinen Gefingenissen bis zu 20 Kopp : Belagstärke wird das ben

für die Gefangenen in der Küche des Autschers sekocht um ) In der Weilber¬
U |

247

AN





3

alten une eine Waschkilhe vom Zelhenyanihe ansesrdnet , In etwas sTÖBeren

GEefineunb >- >Sen It entweiler Gin der WL - erahtelung eine Koch - um Waschküche

in Suckel - bezw , Im Faadaress boss Guterzuhriiusen Keler in einen schuppenartisen
Di ana den Velbert her zu verlesen ,

Ita rate eat \ tesStahren Ir Da hese et ÄiuhnssSen md Zucht hiusern , VeTr¬

Kit aian da Versi htedheinier Weber NIS Reese 35th vorhergehenden , wie Im

vorliegenden Dali bestzühelten , hs As kin ne une Weiaschkib he so üunter¬

zubringen Sind . Bike viren sudbsSteiseenden [ biste din den oberen Stock¬

Werken des Greif lnuäitseeis Sch tet ve he Den Koitpeit

Man hat deren ( ectassadlatisen dB Rechen sans iu las Dockel - ,

bezw . Kellerueschnik verlent , aunygeh Bades aier eben Senanpten Dedingung In

keiner Weber entsprechen wurde : auch Fentstatelen durch die ücehe Lage der

Küchen bei der batwasseruneg Sechatfertshkheiten .

Später verlegte man Koch - und Waschküche in die Winkel an der Mittel¬

halle , meist in besondere kleine Anbauten : ; hierdurch wurden die eben yedachten

Missstände Gin nicht sermsen Maike verbessert , aber dech nicht beseitigt ; denn

so Tance eine Küche im Beiich ist , dringen übler Geruch und Qualm in die

Mittelhalle und in die dersciben zunächst velegenen Zellen der betreffenden

Psbeiden Flüselh AlNerdinus mus Ziueegchen werden , daß die Lasye der Küchen

im GeetZhenisbat selbst . bezw , Im Anbauzen der Mittelhalle den Vorteil hat , dafs

das Tieranschaften von Speisen und Wäsche ungemein erleichtert Ist

An vorteilliaftesten werden dessenungeachtet Koch - und Waschküche In

Sesomiderten eineesechessizen Gebäuden untergebracht , welche Jedoch von der

Mittelhalle bequen zu erreichen sein müssen . Beide werden am besten unmittelbar

ucheneinander , aber ohne vegenseitiee Verbindung , select , sodaß sämtliche

rer Mitte HewendenKocheinrichtungen beider Kfichen um einen stoßen , In

Schornstein erüppiert werden können . Die Küchen erhalten einen besonderen ,

eingelrtedieten Wirtschaftshef stehe bien son 5 SE .

Line etwa erforderliche BYickerei wird im Ans - chlufs an die Koch - und

Waschküche vebaut .

Selbst bei erößeren Gefunsgenhäusern bis a0 Föttingen genügt Für Jede

der beiden Küchen eine Grüundiliche : von 60 bis 708 . 6510 bis 125 die

Höhe wähle man nicht erüßer abs di well sonst die Beseitigung des Dunstes ,

der zu Schr abeekühlt würde , erschwert wird ,

In kleineren werichtehen . Geräinentssen wird der Beisaal am besten Im

Vorderbau , in Gestänsenhüusern mit L - örmisem Grümris am vorteilhattesten im
1

Kopf hau unters cbhracht . In Strablentörmie angeordneten Zellensweftäinenissen

Hest . vom Standpunkte der Verwahtung aus . ( der Beitsaal bezw . ie Kirche am

besten dem Mittelpunkt des eiventlichen Gefäinenishaues möglichst nahe ; der

Wer der Gefüngenen nach um von diesem Raume It alsdann der denkbar

kürzeste und die Übersiechüe vellkommener and bequemer binzeiheiten über

die Lage derselben werden noch in Art . og Schracht werden ,

Auch die Schule ist . des besaemwen um übersichtlichen Bin - und Austührens|
der Grefingenen wegen , wenn möclch In der Nähe des Mittelpunktes des

Zellensebiinles anzuerdnen : ste win cdheshalls Lisweiten mit adder Kirche vereint ,

Über die Lasse derselben im besonderen wind leichtalls in Art , 3uz3 noch die

Kede sein ,

DA Su ; N A Fan Sy halle Cedir Habt
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N . a ; : Vs an
De Krankenzimmenrt Su von len übrisen Grefinenisriunmen Vollständiz zu

Lrennen , 4 erüberen Strafanstalten am besten in een abeesonderten Gebiude
einzurichten .

Das Krankenhaus bt . wenn me Tich . nat der brennt nach Südest zu lesen
und nat einen : besenderen Hate Zu verschen , Die Grüße ist auf 6 bis S vom
Hundert der BelagstÄärke des Gefäinenisses zu bemessen .

Das bei vröüßeren Gefingzenbhäusern Zu errichtende Thoreebiintde hat den
einzigen Tingvanc ) Zum Gefingenhaus zu bilden umd ist deshalb in den Zug der
Rinemauer zu verlesen : doch hat dasselbe aus der letzteren nach aufken aus¬
zZutreten , dam ’ ! t nicht Im Taneren Vorspringende Leken um Winkel , welche die
Sicherheit beeinträch Henn . entstehen , Außer den . Dienstzimmer für den Dförtner

}und dem Kaum für die Milrwache : Können ni diesem [ ause auch Maiazine
unterschracht werden ,

Anschliessend an das Thergebiaäude um zwischen ( Hesen : und dem Ver .
wahtungswzebäude , bezu , - BIseb wird ein Vorborn ( der mit einer 3 bis 4 holen
Maier inzuftiedieen It , andeleet , Von demselben welanıt man sowohl zum
eigenilechen Getäingenisbau , als auch Zu den Höten des Krankenhauses um der
Koch - und Waschküche , Auch die an einzeinen Stellen lines ler Rinemauer
angeordneten Rundeäinee müssen vom Vorhef aus zugänglich sein Siehe Fis &. sor ,
5. 351 umd die Fate bei So 383

Die Zimmer der Aufscher sollen beim binganı vom Mittelban in die Ge¬
Lancentlügsel Tiegen und mit Fenstern vewöhnlicher Größe versehen sein . welche
zwar , der Sicherheit wegen , ebenso wie die Zellentenster zu VOrsittern sind ,
jedoch so , daß den Aufschern der Überblick über die zwischen den ( Grefansgen¬
Hügeln befindlichen HÖfe und die Zellenfenster nicht erschwert wird , zu welchen
Zwecke sich erkerartige Vorbauten oder zum mindesten Korbegitter empfehlen .

In Kleineren zerichtlchen und Polizei CGb4Aänenissen adird die Familien¬
wohnung des Autsehers In das Grelinenis selbst verbaut : doch Gt darasE Bechscht
Zu nehmen , das Famibenwohngng und ( rei enis save ! Von einagtider oeschieden
Sind , dab nicht der Strafvollzug zum Leite in den Wohn - und Wirtschafts¬
raumen des Greihingnisaufschers Sch abspielt , Am besten wird diese Wohnung
50 angeordnet , dafs sie mitten im Gefängnis Beet , damit von ihr aus alles
wehört und übersehen werden kann , und dafs sie doch auch wieder von den
Hafırkumen so scharf veschlieden ist , daß nicht der Strafvollzug einen zu fami¬
Hären Charakter annimmt .

Im SrÖfser un Gefängnissen hingesen werden die Dienstwohnungen für die
Beamten am besten aufßerhalb der Rinemauer verlegt ; doch kommt es auch vor ,
laß man sie ringsum die Strafanstalt herum anveordnet hat Sie an die Rine¬
mauer unmittelbar anzuschließen , ist fehlerhaft ,

Kine vorteilhafte Anlace jst es , wenn man die Beamtenwehnungen in einem
ailer mehreren Quartieren zusammenfaßt , wie dies der Normalplan in Fis , 301
EN. 388 Zeilen

Man 1

vohnen Tassen : dech sollte dies unter keinen Umständen veschehen : ; die Ir¬

lat wohl auch Beamte mit ihren Familien innerhalb der Rinemauer

tfahrung hat gezeigt , daß sich alsdann arce Mitsstände tür die Sicherheit , die

Disceiplin und die Ordnung ergehen ,
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